
Samstag, 25. Juni 2022, ab 18 Uhr, Ende offen

16. Weingartener 
 Kunst- und

Museumsnacht



3Stadtmuseum im Schlössle 
Scherzachstraße 1

2

1Kulturzentrum Linse 
Liebfrauenstraße 58

In der neuen Sonderausstellung  
„Weingarten in den 70er Jahren“ werden 
ab 25. Juni über 100 schwarz-weiß Fotos 
des Fotografen Hintermeyr präsentiert, 
die neben ausgewählten Alltagsgegen-
ständen aus den 70er Jahren zur Beschäf-
tigung mit diesem spannenden Jahrzehnt 
einladen.

In einem Gewölberaum des Schlössle 
sind neuerdings Werke des Weingartener 
Bildhauers Eberhard Martin Schmidt zu 
besichtigen, der ansonsten in der Stadt 
für den von ihm geschaffenen Plätzler-
brunnen und die Figurengruppe  
„Welfensage“ bekannt ist.

Die lebendige Dauerausstellung zur 
Stadt- und Klostergeschichte und die 
prächtigen Stuckdecken im Rokoko-Stil 
von Franz Schmuzer können ebenfalls 
besucht werden. 

Ab 18 Uhr wird im Schlössle-Garten 
ebenfalls Bewirtung geboten.

„Schwungvoll baut sich ein schillernder  
Sahneberg auf, welcher saftig leuchtende  
Früchte umschlingt. An manchen Stellen der  
Malerei sind diese gegenständlicher  
gestaltet, an anderer Stelle übernimmt ein  
lebendiges Spiel von Farben und Formen.“

Unter dem Titel „Aber bitte mit Sahne“ haben Schüler:innen des 
Leistungskurses der Bildenden Kunst im diesjährigen fachpraktischen 
Abitur Stilllebenmalereien gemalt. Diese Arbeiten und weitere Kunst-
werke der Leistungskurse 11 und 12 des Gymnasium Weingarten können 
Sie in der Linse ab dem 25.6. nun entdecken. Die offizielle Vernissage 
findet am 26.6. um 17 Uhr statt, zu der wir herzlich einladen.

Kunstausstellung Marcel Zetzsch 

Im Café des Hauses der Familie sind  
die neuesten Werke des 26jährigen in  
Weingarten wohnhaften Künstlers  
Marcel Zetzsch zu sehen. Die Ausstellung  
trägt den Namen „Humans & Creatures“.  
In dieser Einzelausstellung beschäftigt sich der Künstler mit den 
Licht- und Schattenseiten der Menschheit und dem Menschen als 
 Individuum. Von knallbunt und fröhlich bis hin zu schwarz und 
düster, für jeden ist etwas dabei. Auf der einen Seite Bilder, in 
denen sich der göttliche Funke des Menschen widerspiegelt und 
das Potenzial der Menschheit als Gemeinschaft und des Menschen 
als eigenes Individuum aufzeigt wird. Auf der anderen Seite Bilder, 
die die Menschheit kritisiert, bezogen auf Kriege, Ignoranz und das 
Verharmlosen von Fehlern. Ebenso die düstere Gedankenwelt, die 
manches Individuum dauerhaft oder zeitweise begleiten. 

Haus der Familie
Liebfrauenstraße 24
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4 KUNSTHAUS
Galerie Holdenried Art
Karlstraße 29 
(bis 24 Uhr) 

Neben den Bildern von Heimat  
bzw. Stadt und Bodensee liegt  
dieses Mal das Hauptaugenmerk auf  
Porträtinterprätationen meiner Art.

Alamannenmuseum  
im Kornhaus
Karlstraße 28

Die Dauerausstellung des Museums lädt Sie zu einer Zeitreise ins 
Frühmittelalter ein. Gezeigt werden die schönsten Fundstücke aus  
801 alamannischen Gräbern, die in den 1950er Jahren bei Bau-
arbeiten in Weingarten entdeckt wurden. Darunter hauchdünne  
Goldblattkreuze, die von der Ausbreitung des Christentums zeugen. 
Kostbare Fibeln veranschaulichen die Kunstfertigkeit frühmittelalter-
licher Schmiede. Auch Objekte mit seltenen Runeninschriften haben 
sich in Weingarten erhalten und sind in der Ausstellung zu sehen.  
Aufwendig gearbeitete Kämme und Pinzetten widersprechen  
römischen Quellen, die jenseits des Limes nur ungepflegte Wilde 
vermuteten.

Hospiz Ambulant
Vogteistraße 5
(bis 22 Uhr) 

„Die Kunst und die Sterblichkeit“

Ein Abbild der eigenen Ideen zum Tod zu erstellen, ist eine der 
tröstlichen wie auch herausfordernden Tätigkeiten von Menschen zu 
allen Zeiten und in allen Kulturen.

Der Leistungskurs 11 der Oberstufe des Gymnasiums Weingarten hat 
sich zusammen mit der Kunstlehrerin Anne Bösenberg intensiv mit 
verschiedenen Zugängen zum Thema Sterben und Erinnerung, aber 
auch mit den Ideen anderer Künstler zu diesen Themen beschäftigt.

Die Klasse stellte ihre Werke während der Kunst- und Museumsnacht 
in unseren Räumen aus. Wir sind sehr stolz, dass die Jugendlichen uns 
ihre Ergebnisse anvertraut haben. Schauen Sie zusammen mit uns auf 
diese besonderen Werke der jungen Menschen.

Lisa Hanser
Malerei

Lisa Hanser zeigt in ihrer 2. Ausstellung in 
der Treppenhausgalerie ihre neuesten Arbeiten 
in moderner, abstrakter Acryl-Malerei. 

Bei jedem Bild etwas Neues entdecken, das 
sind für sie Inspiration und pure Lebensfreude. 

Galerie im Treppenhaus
Scherzachstraße 2



In einer Zeit, in der Menschen weltweit 
in höchste Not geraten, brauchen wir 
Lichtblicke.

In meiner Galerie werden Farbkompositionen, Lichtmalerei 
und Engeldarstellungen zu sehen sein. Neu hinzu gekommen 
sind figürliche Plastiken.

Die Ausstellungsräume sind ganzjährig nach telefonischer 
Voranmeldung geöffnet (Tel. 0751/44946)

www.conrad-david-arnold-kunst.de
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Goldschmiede 
Ruth Design
Karlstraße 10

Ausstellung  
Fotoforum Weingarten e. V.

  
Die Fotoausstellung hat in diesem Jahr das Thema „Emotionen“.  

Es geht darum wie man in Fotos Gefühle ausdrücken kann.  
Dabei ist das Thema längst nicht nur auf Menschen beschränkt, 
Tiere, Landschaften und sogar Gegenstände können Emotionen 
vermitteln. Lassen Sie sich überraschen!

Ausstellung  
Horacio Pelayo

„Ich bin Horacio Pelayo, Maler und Bildhauer, geboren und 
auf gewachsen in Argentinien. Kunst habe ich weitestgehend als 
Autodidakt gelernt mit zeitweisem Besuch einer Kunstschule.  
Seit dem Jahr 2013 lebe und arbeite ich in Deutschland. 

Ich werde in der „Kultur Bar Impuls“ während der Kunst-Nacht  
am 25. Juni ab 18 Uhr Karikaturen und Portraits malen.“  

Kultur Bar Impuls
Broner Platz 2

Atelier Stacheder und Klavierwerkstatt  
Klöckner: Kreativität ist die Quelle

A. Stacheder und R. Fuhrmann, beide 
professionelle Kunstschaffende, zeigen 
aktuellste Gegenwartskunst, abstrakt und 
figürlich. Holzschnitte, Gemälde, Plastiken. 

Doppel-Ausstellung: im Pianohaus 
„Stimmt“ und Annette Stacheders Showroom 
in der Agentur „strohm.IT“.

Rita Fuhrmann: studierte Designerin, ihre Firma  
Piktogram betreibt Büros in Berlin und Friedrichshafen.  
Die farbigen Arbeiten vereinen ihre Vorliebe für Handwerk,  
Typografie, Natur und den Werkstoff Holz. 

Annette Stacheder: Freie Künstlerin und Kirchenrestauratorin.  
Ihr Atelier tritt in Oberschwaben und Bayern mit Aktions- und  
Experimentalkunst auf. Thema diesmal: Installation aus Papier-  
und Gipsguss-Schalen sowie abstrakter Malerei. 

Vorführung: Traditionelle Vergolderkunst. 
Gitarre: Johannes Deffner, brasilianische Instrumentalmusik  

und Eigen-Kompositionen. 

Klavierwerkstatt stimmt
Agentur strohm IT
Broner Platz 3 (bis 23 Uhr)

Galerie
Conrad David Arnold
Wilhelmstraße 46
(bis 22 Uhr)
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HOLZKUNST – SCHWERZI
Kirchstraße 13A

wohn-raum-atelier 
elke häusler
allmandstr. 7, ecke promenade

da draußen II: wandlungen

die diesjährige ausstellung knüpft an das kon-
zept des letzten jahres an und wird wieder im freien stattfinden.
wandlungen geschehen ständig, im äußeren, im inneren:
umwandlungen, verwandlungen, in der natur, im menschen,  
den mythen und träumen.   

die äußere form verändert die gestalt, wörter werden zu sätzen.
auf leinwand passiert durch striche, farben, perspektive eine dar-
stellung, die sich durch minimales hinzufügen wandelt und neu 
 thematisiert. durch betrachten verwandelt sich ein mensch, und 
schließt er jetzt die augen, wird sich ihm im inneren eine erneute 
 wandlung erschließen ...

bilder, fotos, objekte, installationen.

performance 20.00 + 21.30 uhr
bei regen: plan b

UNIKATE - Rund ums Holz 

Eigenproduktion  
Zurück zu den Wurzeln 

Meine kleine Werkstatt/Ausstellungsraum  
befindet sich in der Kirchstraße 13A  
(Hinterhof/Garten).

Heimische Hölzer vom Apfel über Pfirsich bis zum Walnussbaum 
werden zu 80% als frisch Holz bearbeitet, ob an der Drechselbank,  
mit der Kettensäge oder dem Schnitzmesser. 

Die Form meiner UNIKATE bestimmt das Holz bzw. der Auftraggeber. 

Natürlich werden auch in diesem Jahr die bekannten Feuerschalen 
(innen & außen) staunende Blicke erzeugen. 

Galerie Weingarten
Kirchstraße 11 (bis 23 Uhr)

Karolin Hägele  
„Berge – eine Näherung“

Die Eindrücklichkeit und Stimmung  
des Moments sind zentrale Aspekte in der Landschaftsmalerei von 
Karolin Hägele. Dabei lässt sie sich nicht nur von der Atmosphäre, dem 
Moment direkt vor Ort leiten, sondern auch von der natürlich gewach-
senen Geschichte, die sich vor ihr ausbreitet und nicht zuletzt im jahr-
tausendealten Gestein der Berglandschaften ihren Höhepunkt findet. 
Diesem kurzen Augenblick in einer scheinbar endlosen Geschichte und 
einem fortwährenden Veränderungsprozess der Natur verleiht Karolin 
Hägele in ihren Arbeiten Ausdruck. Die Berge als Sehnsuchtsort und 
die Auseinandersetzung mit dem eigenen Inneren spielen dabei keine 
geringere Rolle -  inspiriert von Formen, Oberflächen und Strukturen, 
die sich in der Natur wiederfinden lassen, erschafft Karolin Hägele auf 
expressive Weise neue Kosmen.

Karolin Hägele wurde 1963 in Ravensburg geboren. Ihr Studium der 
Freien Kunst absolvierte sie an der Universität der Künste in Berlin, wo 
sie seither als freie Künstlerin arbeitet und lebt.

23.6. – 14.8.2022, Mi 10 – 13 Uhr, Fr/Sa/So 14 – 17 Uhr

Stiftung KBZO       
FarbRaum AGIL 
Schützenstraße 5      
(bis 22 Uhr) 

Kunstnacht 

Wir sind die Malgruppe der Stiftung KBZO  
und treffen uns wöchentlich im Stadtbüro.  
Unsere kreative Gruppe besteht aus Menschen  
mit und ohne Behinderung. 

Zurzeit filzen wir und bemalen Steine, die wir 
draußen finden. Bei der Kunstnacht stellen wir auch Bilder,  
die wir mit Acrylfarbe auf Leinwände gemalt haben, aus.

Wir freuen uns darauf, unsere Arbeiten bei der Kunstnacht im  
Erdgeschoss des Stadtbüros in der Schützenstr. 5 auszustellen.  
Unsere Kunstwerke können bei Interesse auch sehr gerne gekauft 
werden.
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Klösterliche Pracht im neuen Gewand aus der Sammlung von 

Jürgen Hohl zeigt das Museum für Klosterkultur. Schwerpunkte der 
Dauerausstellung sind die Heilig-Blut-Verehrung mit vielfältigen 
Andachtsgegenständen sowie Ordenstrachten und Arbeiten der 
Frauen- und Männerklöster, die anschaulich in Inszenierungen 
präsentiert werden. Sehenswert sind neben Paramenten und 
Messgewändern auch eine umfangreiche Krippensammlung sowie 
zahlreiche Exponate zur Jesuleinverehrung in Süddeutschland.

Jürgen Hohl, der diesen kulturgeschichtlichen Schatz über 
 Jahrzehnte zusammengetragen hat, steht ab 18 Uhr für Fragen  
zur Verfügung. 

Silvia Greiner – Aquarelle

„Obwohl alle Maltechniken ihren Reiz 
haben und es darauf ankommt was man 
ausdrücken möchte, so ist das Aquarell 
immer noch meine bevorzugte Maltech-
nik. Es ist einfach vom Materialaufwand, 
aber es erfordert viele Denkprozesse, muss immer wieder neu überlegt 
werden, ist Aufbau und Zerstörung – bis man sich irgendwann vom 
Bild lösen muss, in der Hoffnung ein Moment oder eine Stimmung 
trägt sich im Bild weiter.“ (Silvia Greiner)

Silvia Greiner ist Malermeisterin, Restauratorin, Pädagogin und 
Künstlerin sowie Dozentin für Malerei an der VHS Weingarten. 

Zu sehen ist die Ausstellung in der VHS Geschäftsstelle in der 
Heinrich-Schatz-Straße 16. Die Künstlerin ist persönlich anwesend.

www.weingarten-in.de

VARIETÉ
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Volkshochschule 
Heinrich-Schatz-Straße 16
(bis 22 Uhr)

Museum für Klosterkultur
Heinrich-Schatz-Straße 20



Weitere Informationen:  
Stadtmuseum im Schlössle   
Scherzachstraße 1   Tel.: 0751/405255 
88250 Weingarten  E-Mail: museen@weingarten-online.de
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